
Protokoll über die Sitzung Betriebsausschuss Städtische Datenverarbeitung 

Wilhelmshaven der Stadt Wilhelmshaven am Dienstag, 2. Juni 2015, 15:00 Uhr, 

Sitzungsraum SDW , Nr. 4/2015 

 

 

Mitglied CDU-Fraktion 
 

Vertreterin Byrte Janßen 

Ausschussmitglied Jasmin Tegge 

 

 

Mitglied SPD-Fraktion 

 

Ausschussmitglied Nurhayat Bakir 
Stellv. Ausschussmitglied Wolfgang Jeschke 

 
 

Mitglied Gruppe WBV-Die Unabhängigen 
 

Ausschussvorsitzender Stefan Becker 

 

 

Mitglied Gruppe UWG Wilhelmshaven/Ober-Bloibaum 

 
Grundmandat Horst Dieter Walzner 

 

 

von der Verwaltung 

 
Referatsleiter Jens Müll 

 
 

vom Eigenbetrieb 
 

Betriebsleiter Ulrich Dierkes 

Protokollführer Claus-Werner Tjaden 

 

 

Es fehlten entschuldigt 
 

Ausschussmitglied Björn Heinisch 

Ausschussmitglied Fritz Langen 

Erster Stadtrat Jens Stoffers 

 
 

 

 

 



Betriebsausschuss SDW vom 02.06.2015, Nr. 4/2015                                                       Seite 2  

 

 

A Öffentlicher Teil 
 

Tagesordnung: 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 

 

2 Feststellung der Tagesordnung  

3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 14.04.2015  

4 Budget- und Produktbericht I/2015 (Stand zum 30.04.2015)  

5 Information zum Jahresabschluss 2014  

6 Mitteilungen und Anfragen  

 

 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

sowie der Beschlussfähigkeit 

 

 

 Der Ausschussvorsitzende, Herr Becker, eröffnete die Sitzung um 15:00 Uhr und stellte 

die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 

   

   

2 Feststellung der Tagesordnung 
 

 

 Herr Becker stellte die Tagesordnung fest. 
 

   

   

3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 

14.04.2015 

 

 

 Der öffentliche Teil der Niederschrift über die Sitzung vom 14.04.2015 wurde 

einstimmig mit einer Enthaltung genehmigt. 
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4 Budget- und Produktbericht I/2015 (Stand zum 30.04.2015) 

 

 

 Herr Dierkes erläuterte die Budget- und Produktberichte zum 30.04.2015.  

 

Das in dem Budgetbericht aufgeführte scheinbare Defizit sei dadurch begründet, dass 

zu dem Berichtsstichtag rechnerische Einnahmen für vier Monate erwartet würden, 

tatsächlich aber nur Einnahmen für drei Monate in Rechnung gestellt worden seien 

(Zahlungstermine: 09.03., 15.05., 15.08. und 15.11.2015). Weiterhin seien bei den 

Aufwendungen periodenfremde Kosten (aufgrund von Zahlung diverser Jahres- und 

Quartalsrechnungen) enthalten. Die Einhaltung des Finanzbudgets werde trotz der 

aufgeführten Abweichung im Gesamtergebnis als nicht gefährdet eingestuft. 

 

Zu den Personaldaten erklärte Herr Dierkes, dass die zum 1.1.2015 freigewordene 

Stelle eines Fachinformatikers zum 1.7.2015 wiederbesetzt werde. Die 

Wiederbesetzung der Stellen der Abteilungsleitung und einer durch Eintritt in die ATZ 

freigewordenen Stelle habe er beantragt und habe die Erfordernisse der 

Wiederbesetzung gegenüber den Zentralen Diensten bereits dargestellt. 

 

Im Anschluss nahm der Ausschuss die Berichte zustimmend zur Kenntnis. 
 

   

   
5 Information zum Jahresabschluss 2014 

 

 

 Herr Dierkes gab Informationen zum Jahresabschluss 2014. 

 

Der Abschlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes liege zum aktuellen Zeitpunkt 

noch nicht vor, da noch Klärungsbedarf mit der Finanzverwaltung hinsichtlich der 

finanztechnischen Bewertung eines Rechtsgeschäftes bestehe. Eine Beschlussfassung 

in dieser Sitzung sei daher noch nicht möglich, aber für die kommende 

Ausschusssitzung am 7. Juli vorgesehen. 

 

Der Erhöhung des Jahresüberschusses zum Vorjahr um 63,1 % auf 444.134,90 € 

ergebe sich zu einem großen Teil aus geplanten, aber nicht abgeschlossenen 

Investitionen, vor allem im Bereich der Ertüchtigung der Gemeinsamen Leitstelle 

Friesland-Wilhelmshaven mit Digitalfunk. Die Abweichungen von der Planung für 

Aufwendungen für aktives Personal von 7,8 % ergäben sich u.a. durch 

Höhergruppierungen bei den Fachinformatikern aufgrund von Stellenneubewertungen.  
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6 Mitteilungen und Anfragen 

 

 

  

 

 
 

   

   
 

 

 

Es folgte der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 

 

 

 

Ende der Sitzung 15:45 Uhr 
 

 

 
 
 

Stoffers 
Dezernent 

 
Becker 
Vorsitzender 

 
Tjaden 
Protokollführer 

 

 


